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DJ & Produzent Dave DK aka David Krasemann beschäftigt sich bereits seit 

mehreren Jahren mit elektronischer Musik. Als großer Euro-Dance-Disko-Fan seit 

den frühen 90ern ist er fasziniert von der entstehenden Techno-Bewegung, was 

ihn schnell dazu bringt, aktiv in das Geschehen einzugreifen. Das Jahr 1995 ist 

der Startschuss für den damals 17-Jährigen. Zusammen mit einem langjährigen 

Freund produziert Dave die ersten eigenen Tracks. Zeitgleich organisiert er 

legendäre Underground Techno- und House-Partys, um seinen elektronischen 

Sound in einer ständig wachsenden Fangemeinde zu verbreiten. 

Täglich forscht der Wahlberliner in elektronischen Klangwelten und sucht 

unermüdlich nach neuen Ideen. Das führt schließlich zur Veröffentlichung seiner 

Debüt-Platte auf Müller Records im Jahre 1998. Dieser Moment gibt auch seiner 

DJ-Laufbahn einen kräftigen Schub.  1999 wird er Resident-DJ im Tresor/Globus 

Berlin, später in der legendären Panorama Bar. Neben Remix-Produktionen für 

Beroshima und Skiebäck folgen weitere Releases auf auf raum...musik., Decore, 

Lifetime Music und Cadeaux. 

In eine musikalische Schublade lässt sich Dave DK bis heute nur ungern 

einordnen. Denn er mag keine Grenzen innerhalb der Musik. Seine DJ-Tätigkeit 

sowie seine Veröffentlichungen sind das Ergebnis verschiedener Stile, die ihn im 

Laufe der Jahre beeinflusst haben. "Ich mag einfach gute Musik, die ganze 

Bandbreite zwischen House, Techno, Pop und dem Dance-Sound der frühen 90er 

Jahre, der mich stark beeinflusste", sagt Dave. 

Dennoch jongliert er elegant zwischen den Spielarten um einen eigenständigen  

Sound zu kreieren. In seinen Tracks kombiniert er oft tragisch melodisch perlende 

Melodien mit konkret kickenden Grooves, die einen auf dem Dancefloor eiskalt 

erwischen. Der Swing in den Stücken ist ein weiteres seiner Markenzeichen – und 

der ist bei ihm einfach unschlagbar.  

Das Jahr 2000 wird für Dave zu einem ersten Highlight: auf Müller Records 

erscheint sein Debut-Album "Sensory Overload".  

Nach musikalischen Ausflügen auf dem Kölner Television-Label sowie Regular 

aus Barcelona veröffentlicht Dave heute auf Moodmusic und aktuell auch auf 

Playhouse (zusammen mit Holger „Smash TV“ Zilske). 



Im November 2007 veröffentlicht Dave sein zweites Album „Lights and Colours“ 

auf Moodmusic. Die Musik ist für Dave DK ein Lebensmodell, in dem er sich 

ständig weiterentwickeln kann, um seine Vorstellung von moderner elektronischer 

Unterhaltung als „Club & Home Entertainment“ umzusetzen – das lässt auf 

großartige Releases hoffen. 

 

 

Weltweit unterwegs:  

   

Australien, Brasilien, China, Deutschland, Ecuador,  Finnland, Frankreich, 

Georgien, Griechenland, Großbritannien, Holland, Israel, Italien, Japan, Kroatien, 

Lettland, Österreich, Polen, Portugal, Slowenien, Spanien, Schweiz, Tschechien, 

Ukraine, Ungarn, USA, Russland 

 
 
Dave DK DISCOGRAFIE http://www.davedk.com 

 
1998 

    Nerven (12"), Müller Records 

1999 

     Aquarell EP (12"), raum...musik. 

     Der Impuls (12"), Müller Records 

2000 

     Let me entertain you! (12"), raum...musik. 

     Feeling (12"), Decore 

     Sensory Overload (2x12"/CD), Müller Records 

2001 

     Sunrise (12"), raum...musik. 

2002 

     Dave & Sugar Ray EP (12"), Lifetime Music 

     Jaxson & DK - Wanted (12“), Cadeaux 

 



 

2004  

     DK Berlin - Swing (12“), incl. Remix by Tom Clark, Regular 

     Spin that wheel (12“), Television Records 

2005 

     Rave your Mind (12“), incl. Remix by Dirt Crew,Television Records 

     Breakdown (12“), incl. Remix by Schaeben & Voss, Television Records 

     This is not a Problem (12“), Moodmusic Limited 

2006 

    Hypnotize (12“), Television Records 

    Holger Zilske meets Dave DK - Rainshower EP (12“), Playhouse  

      Okinawa Dance (12“), Moodmusic Limited 

2007 

         Sweet Yellow (12“), Moodmusic  

         Lights & Colours (12“s, CD & Digital Album), Moodmusic 

2008 

     Holger Zilske & Dave DK – Detox (12“), Dialect Battle 

     Volar (12“), incl. Remixes by Miss Jools, Sascha Funke & Smash TV,        

      Moodmusic 

2009 

   Album Remixes 12“ part 2 incl. Ada & Russ Gabriel Remixes,  

     Moodmusic (upcoming) 

 

Remixes  
 

1999 

     Skiebäck - we speak of..., Dave Remix, raum...musik. 

2001 

     Beroshima_good morning Berlin, Dave Remix, Müller Records 

2004 

     James Flavour – Pornero, Dave DK’s pimpin’ is easy Remix, Highgrade  



     Filtrike – Daylight, Dave DK Remix (Japan only) 

2005 

     Fengari feat. Brotherhood - Tell me - Dave DK Club Mix  

     Jackfruit/Discomania  

     Maral Salmassi feat. Ascii Disko - Banana Man, Dave DK Remix,  

           Television Records  

 

     Sasse aka Freestyleman – Armored, Dave DK Remix,  

           Moodmusic Limited  

     Morgan Page - Outside the City, Dave DK Remix, Sugarcane Recordings 

2006 

     Fanclub – Gladiator, Dave DK Paris Remix, Criminal Records 

     Manukan - Tide B, Dave DK Naha Love Remix, Deka Traxxx (Japan) 

     Bengoa - Flow Control, Dave DK Remix, Rhythmetic 

           Adaptor - The Pilgrims, Dave DK Remix, Moodmusic Limited 

     Paduraru – Sharing Transparency, Dave DK Remix, Absurd 

2007 

     Pascal Brockly & Mr. Jo – Sun Go, Dave DK Remix, Harmonik 

     Hannes Teichmann – Jäger, Dave DK Remix, Festplatten  

   Eltron – Muse, Dave DK Endless Summer Mix, Festplatten 

     Artifex – Discontinuous Matters, Dave DK Ready Steady Remix,  

          Short Records 

    Fanclub feat. Preocoop – Maskcatcher, Holger Zilske & Dave DK Remix,  
     Baalsaal 

2008 

         Philippe Autuori – Everlasting Cigarette, Holger Zilske & Dave DK’s 

                 Inhaled Remix, Dialect Battle 

          Tigerskin – Non Chalant, Dave DK No Trouble Remix, Absurd 

          Sven Brede aka Toxic Twin – Miami, Dave DK, KG Beats 

           Nhar – Please Forget, Dave DK Remix, Time Has Changed 



           Mastafaktor – There The Wind Blows, Dave DK Remix, Mina 

          Dave Basek – System Return, Dave DK Remix,                        

       Angry Monkey Productions  

          Seva K. – Far Away, Dave DK Remix, Highway Records 

2009 

          Florian Kruse – The Miracle, Dave DK Remix, Dieb Audio (upcoming) 

        Mic Newman – Audio On Loan, Dave DK Remix, Dirt Crew (upcoming)  

         Danilov – Echo, Dave DK Remix (upcoming) 

          Dub Taylor & Jeff Samuel – After Party Blues, Dave DK Remix, Opossum  

                  (upcoming) 

 

 

 

 


